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Was heißt Regionaler Einkauf?

Durch den Kauf regionaler und saisonaler 
Produkte kann sich jede und jeder für die Region 
einsetzen. Beim Regionalen Einkauf …

… befinden sich Erzeugung, Produktions-
standort, Verarbeitung und Handel des 
Produktes nahe beim Verbraucher.

… fallen kurze Transportwege an.

…  wird auf faire Preise und Produktions-
bedingungen geachtet. 

… werden saisonale Lebensmittel verwendet.

Mit Ihrer Kaufentscheidung erhalten Sie

… die natürlichen Lebensgrundlagen in einer 
vielfältigen Kulturlandschaft Ihrer Region.

… Arbeitsplätze in Landwirtschaft und 
Mittelstand der Region. 

Gleichzeitig tragen Sie zum Klimaschutz und 
zur Bewahrung der Schöpfung bei. Die Produkte
bekommen Sie im Hofladen, auf Bauernmärkten, 
im Bioladen oder in manchen Supermärkten. 

Die so erzeugten Lebensmittel sind gesund und
schmecken gut. Probieren Sie es einfach aus!

Katholisches Landvolk engagiert sich

Mit dem Prinzip der Regionalität will die 
Katholische Landvolk Bewegung (KLB) der Erz -
diözese Freiburg den Gedanken zur Bewahrung
der Schöpfung in konkretes Handeln umsetzen. 

Dabei leistet das „AktivForum Regionaler 
Einkauf“ die praktische und inhaltliche Arbeit. 

Das Forum verfolgt das Ziel, Verbraucher/innen
und Erzeuger/innen zusammen zu bringen und 
regionale Wirtschaftskreisläufe zu stärken. 

Aktivitäten und Projekte

Bildungsarbeit: Seminare, Vorträge,
Infoveranstaltungen, Rezeptkarten

Politische Lobbyarbeit

Begleitung bei der Umstellung kirchlicher
Bildungshäuser auf regionalen Einkauf 

Weitere Aktionen: Workshops, Präsenz 
auf Messen, Kirchen- und Diözesantagen, 
Beiträge in Broschüren

G u t e s E s s e n l i e g t s o n a h – R e g i o n a l e s k e n n e n , g e n i e ß e n , s c h ä t z e n
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Katholische Landvolk Bewegung 

in der Erzdiözese Freiburg

Postfach 449

79004 Freiburg

Tel. 0761 5144 -235

mail@klb-freiburg.de

www.klb-freiburg.deIn
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